
Antrag Nr. 25-F-63-0054
grüne+spd+linke+volt

Betreff:

Baustoffkreisläufe lokaler gestalten
- Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und Volt vom 20.08.2025 -  

Antragstext:

Beim Bau des Sportparks Rheinhöhe konnte der Aushub, im Gegensatz zur bisherigen 
Vorgehensweise (Ausschreibung und Vergabe an den Bieter mit dem niedrigsten Angebot), direkt 
von der Baustelle auf das Deponiegelände der ELW zur Ablagerung gebracht werden.

Das hat Zeit, Geld, CO2 und Reifenabrieb eingespart. Deponiegebühren bleiben im städtischen 
Kreislauf.

Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zukünftig diese Vorgehensweise für alle städtischen Bauvorhaben vorzusehen.
2. zu überprüfen, inwieweit wiederverwendbarer Aushub auf der Deponie oder anderen ELW-

Flächen zukünftig zwischengelagert werden kann, um ihn z.B. für Geländemodellierungen 
bei anderen Bauvorhaben weiterzuverwenden.
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